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Übersicht
• Bes.	Bed.	0934
• Bes.	Bed.	5273
• 7	Ob	147/94 Fliesenverlegung	+	Kommentar
• 7	Ob	177/06i Neuplanung
• 9	Ob98/09s Baukostenüberschreitung
• 7	Ob	19/09h Immaterielle	Schäden
• 4	C	1426/99 Wertminderung	Neuverfliesung
• 7	Ob	1/94 Wasserverlust
• 7	Ob36/94 Kalbinnen
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Reine	Vermögensschäden
Ø Versicherungsfall:	Verstoß/Unterlassung	bzw.	claims made
Ø nicht	von	versicherten	Personen- oder	Sachschäden	abgeleitet
Ø nicht	im	Bereich	Umwelt- und	Produktehaftpflicht	(gemäß	A2	EHVB)
Ø weitere	Risikoausschlüsse	(Schutz- und	Urheberrechte,	Planung,	

Beratung,	Prüfung,	Gutachter,	Nichterfüllung,	Überschreitung	von	
KoVo´s und	Krediten,	Datenverarbeitung)

70b	147/07d				keine	Erfüllungsurrogate,	aber	Mangelfolgeschäden

=	alle	reinen	Vermögensschäden	verursacht	durch	
Gewährleistungsfälle	und	deren	Nachbesserung

„Reine	Vermögensschäden“	ist	nicht	gleich
„Reine	Vermögensschäden	durch	Behinderung“!

Weitere	Anwendungen:		
• Berufs-Planungshaftpflicht	(„sonstige	Schäden“)
• Erweiterte	Produkthaftpflicht	(„Herstellungsmängel“)
• Rechtsschutz	sowie	D&O	(„Ansprüche	bzw.	Kosten“) 3
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Graubereich
Nachbesserungsbegleitkosten

ØVersR	1973,	873	„Schwimmbad“
ØBesondere	Bedingungen	128	Nachbesserung
ØBesondere	Bedingungen	6429	Nachbesserung
ØFenyves,	NZ	2001,	246
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Nachbesserungs- und	Begleitkosten

7

Schwimmbad	7	Ob	214/72

Ø beschädigt	oder	zerstört

Ø vorübergehend	außer	Kraft	
gesetzt	

Ø Folien	und	Dichtmaterial

Ø Fliesen,	Fliesenkleber,	
Schutzbeton,	
Ziegelvormauerung



VersR	1973,	873
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Nr.	128	Nachbesserungs-Begleitschäden	
1. Der Versicherungsschutz bezieht sich abweichend von Art. 7.1.1, Art. 7.1.3 sowie Art 7.9 AHVB auch
auf Ansprüche aus Schäden die darauf zurückzuführen sind, dass zur Durchführbarkeit von
Vertragserfüllungs- oder Gewährleistungsverpflichtungen (Nachbesserungsbegleitschäden) Sachen des
Auftraggebers oder sonstiger Personen beschädigt oder vorübergehend außer Kraft gesetzt werden
müssen.

2. Dieser Versicherungsschutz bezieht sich somit beispielsweise auf das, Aufschlagen von Wänden,
Fliesen, Böden sowie Aufgrabungsarbeiten, Aus- und Einbaukosten und dergleichen sowie auf die
Wiederherstellung des Zustandes, der bestehen würde, wenn die Schäden oder Mängel nicht
aufgetreten wären, insbesondere Oberflächenbehandlungen, Lackierungen, Verfüllungen,
Vermauerungen, Verputzungen, auch Maler-, Tapezier- und Fliesenlegerarbeiten.

3. Wird anstelle dieser Maßnahmen eine wirtschaftlich vertretbare Ersatzmaßnahme, durch die die
Schäden oder Mängel beseitigt werden können durchgeführt, so ersetzt der Versicherer die dadurch
entstehenden Kosten bis zu dem Betrag, der für die oben angeführten Maßnahme aufzuwenden
gewesen wäre.
Der Höhe nach handelt es sich bei den Entschädigungen im Sinne dieser Vereinbarung um solche,
welche sich aufgrund des Schadenersatzrechtes ergeben.

Fallweise: Diese Klausel gilt subsidiär zu einer bestehenden Bauwesen- oder Montageversicherung. (!)
Klarstellung: Versicherungsfall Manifestation
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Besondere	Bedingung	Nr.	6429:	
Nachbesserungsbegleitschäden	bei	Schlechterfüllung	
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Versicherbarkeit	
der

Gewährleistung
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EIGENLEISTUNGEN	BEI	AUS- UND	EINBAUKOSTEN

In Abänderung von EHVB, Abschnitt A, Ziffer 2 Pkt. 4.1.3 sowie Pkt.
5 Pkt. 1.1 sind auch Aufwendungen des Versicherungsnehmers
selbst im Sinne von Zi 2 Pkt. 4.1.3 gedeckt, selbst wenn der
Versicherungsnehmer oder die für ihn handelnden Personen die
mangelhaften Produkte selbst angebracht, eingebaut oder verlegt
haben oder in ihren Auftrag oder für ihre Rechnung haben
anbringen, einbauen oder verlegen lassen. Weiters sind die Kosten
für die Nachlieferung der Ersatzprodukte einschließlich der
Transportkosten mitversichert.
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GEWÄHRLEISTUNG/GARANTIE	

Das Gewährleistungs- und Garantie-Risiko des Versicherungsnehmers ist
ausschließlich insoweit versichert, als der Versicherer das Ausfallsrisiko bei
einem Insolvenzverfahren des Professionisten oder Subunternehmers trägt,
welcher vom Versicherungsnehmer als Subunternehmer beauftragt worden
ist.

Darüber hinaus stehen auch diesbezügliche Gewährleistungsfolgeschäden
unter vollem Versicherungsschutz.

Unabhängig von einem etwaigen Insolvenzverfahren besteht
Versicherungsschutz für solche Sachverständigenkosten, die im Falle eines
Mängelbehebungsanspruches zur Streitschlichtung notwendig sind.

Darüber hinaus trägt der Versicherer für den Fall, dass ein tatsächlich
geltendgemachter Gewährleistungsanspruch nachgewiesenermaßen nicht
berechtigt ist, die dadurch konkret aufgewendeten Abwehrkosten (z.B.
Gerichtsgebühren, Anwaltskosten etc.).
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     am  fremden Gewerk AE=Auftragserteilung  
AB=Auftragsbeginn

                             am eigenen Gewerk
Ü=Übergabe

AE AB Ü 3
Jahre

Schadenersatz während / nach Ablauf 
der Gewährleistung

Limit EUR 250.000
Eigenanteil 50.000

7
Jahre

30
Jahre

Vertragserfüllung
Limit EUR 150.000

Eigenanteil 500

Gewährleistung
Limit EUR 250.000

Eigenanteil 500

Schaden am Werk / Herstellungs- und Lieferklausel 
Limit EUR 250.000 
Eigenanteil 50.000

Optische Mängel:

Limit EUR 20.000
Kein Eigenanteil

Unvermeidbare 
Schäden:

EUR 15.000 (SV-Kosten)
Kein Eigenanteil

Nachbesserungsbegleitkosten
Limit EUR 250.000
Eigenanteil 50.000



Vielen	Dank	für	Ihre	
Aufmerksamkeit!
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